
Liberale erwarten Sparvorschläge von den Grünen 
 
Die Liberalen haben aufmerksam die Äußerungen von Regierungspräsidentin Anne Lütkes (Bünd-
nis90/Die Grünen) registriert. In einem Vorwort für "Kunst in Krefeld" hat sie angemahnt, dass die 
Kommunen zwar eigenständig für den Kulturetat zuständig seien, allerdings die Kultur von Sparbemü-
hungen nicht ausschließen dürften.  
 
Der kulturpolitische Sprecher der FDP-Fraktion Dennis BYRSKI, Mitglied im Kulturausschuss, erwartet 
nun insbesondere von der Grünen-Ratsfraktion konkrete Sparvorschläge: "Die Stadtratsfraktion Bünd-
nis 90 / Die Grünen hat sich in den vergangenen Jahren konsequent geweigert, Konsolidierungsbe-
mühungen im Kulturetat mitzutragen. Die Worte der grünen Parteifreundin Lütkes sollten deshalb als 
Mahnung - insbesondere in Richtung linker und grüner Parteien - zu verstehen sein. Wir hoffen, dass 
die Vertreter im Kulturausschuss den Weckruf der Regierungspräsidentin verstanden haben, und er-
warten, dass diese in den anstehenden Haushaltsberatungen konkrete Sparvorschläge liefern."  
 
"Anne Lütkes hat richtig erkannt, dass der Kulturetat und freiwillige Leistungen nicht von Sparbemü-
hungen ausgeschlossen werden darf. So schwer es auch den Liberalen fällt, stellen wir uns unserer 
Verantwortung", so der Liberale abschließend. 


